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Praxisorientierte Wissensvermittlung 
par excellence

3M Deutschland GmbH
Tel.: +49 8152 7001777
www.3M.de/OralCare

Infos zum 

Unternehmen

Brain Boost: Die Referenten Dr. Marcin Krupiński, Dr. Carlos Fernández Villares, Dr. Giuseppe Chiodera, 

Dr. Valentin Vervack und Dr. Paulo Monteiro (v. l. n. r.).
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Umsetzung des Essential 

Lines-Konzepts im Workshop.

Über 1.450 Online-Teilnehmer und 24 Teilnehmer vor Ort in Seefeld 
sowie eine Live-Übertragung mit Hands-on-Elementen in fünf weiteren 
3M-Standorten – das sind die Eckdaten des Events „Brain Boost: 
 Erfolgskonzepte von StyleItaliano“, das Ende September 2023 von 3M 
ausgerichtet wurde. Insgesamt fünf Konzepte für die Füllungstherapie 
wurden vorgestellt. Wie die Teilnehmer bei der Begrüßung durch den 
StyleItaliano-Mitbegründer Dr. Walter Devoto erfuhren, entwickelt und 
vermittelt die Gruppe seit elf Jahren einfach erlernbare und umsetzbare 
Behandlungskonzepte. Diese erleichtern und bereichern inzwischen den 
Alltag vieler Zahnärzte weltweit.

Konzepte für den Seitenzahnbereich
Mit „Essential Lines – das Original“ stellte Dr. Giuseppe Chiodera ein 
solches Konzept vor. Er demonstrierte, wie sich Kavitäten der Klasse I  
mit 3M Filtek One Bulk Fill Komposit ef� zient versorgen lassen. Anstelle 

eines Aufbaus Höcker für Höcker wird die Okklusal� äche durch Orien-
tierung an der Neigung noch vorhandener Höckeranteile modelliert. Dann 
werden einer einfachen Vorlage folgend ober� ächlich Fissuren einge-
arbeitet. Dass Zahnärzte sich das Leben leichter machen, indem sie 
 Kavitäten der Klasse II erst in eine Klasse I umwandeln, bewies danach  
Dr. Carlos Fernández Villares.

Konzepte für den Frontzahnbereich
Die Versorgung eines frakturierten Frontzahnes (Klasse IV) mit einer 
Zweifarb-Schichttechnik stand bei Dr. Valentin Vervack im Mittelpunkt. 
Das korrekte Anschrägen der Frakturkante und die Bildung einer 0,5 mm 
starken � nalen Schmelzschicht gehören zu den wichtigsten Erfolgs-
faktoren. Wie sich verfärbte Zahnhartsubstanz kaschieren lässt, zeigte 
Dr. Paulo Monteiro. Er erzielt mit einer dünnen Schicht 3M Filtek Universal 
Pink Opaquer unter Komposit in der Zielzahnfarbe hochästhetische Er-
gebnisse. Zum Abschluss vermittelte Dr. Marcin Krupiński Wissenswertes 
zum Komposit-Veneering in Monoshade-Technik.

Bereit für die klinische Umsetzung
Nach einer kurzen theoretischen Einführung wurde die Vorgehensweise 
stets am Modell demonstriert und von den Teilnehmern vor Ort in Seefeld 
sowie in den fünf weiteren 3M-Standorten gleich praktisch umgesetzt. 
So wird es ein Leichtes, das Erlernte in der eigenen Praxis anzuwenden.


